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„MarktMusik1a“ auf dem Wochenmarkt
Verweil-Programm auf dem Vorplatz der KulturScheune1a: Livemusik mit Lounge-Charakter

Sophia Werny und Leon Geiger als Duo bei der MarktMusik.Sophia Werny und Leon Geiger als Duo bei der MarktMusik.Sophia Werny und Leon Geiger als Duo bei der MarktMusik.Sophia Werny und Leon Geiger als Duo bei der MarktMusik.Sophia Werny und Leon Geiger als Duo bei der MarktMusik.

Fürstenberg. (CZ) Das Team der
KulturScheune1a hatte die Idee,
Marktbesucherinnen und -besu-
chern mit „sanfter“ Musik eine be-
sondere Rast während des Einkaufs
zu ermöglichen.
„Wir haben hier keine Party-Mu-
sik, sondern eher ruhige Töne und

Rhythmen“, erklärt Organisatorin
Julia Mühlenbein. Die Musik solle
nicht „stören“, sondern Wohlbefin-
den erzeugen. Die Musikerinnen
und Musiker bekommen keine
Gage, sondern nutzen ihren Bei-
trag für Kontaktpflege und für das,
was sie am liebsten tun, nämlich

für das Musizieren. Den Anfang
machte in diesem Sommer die For-
mation „Folk My Life“ mit Fürsten-
bergerin Alexa Gödde, die unver-
stärkt wunderbare bekannte und
weniger bekannte Melodien spiel-
ten. Am 15. August erfreuten dann
Sophia Werny und Leon Geiger,

ebenfalls Fürstenberger „Eigenge-
wächse“, die Gäste des Wochen-
marktes. Bei Sommerwetter und
kühlen Getränken aus dem Scheu-
nenCafé ließ es sich auch gut aus-
halten. Erfreulich für alle, die an
diesem Spätnachmittag auf keine
weiteren Termine zu achten hatten.
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DRK KiTa-Kinder verzaubern
die Senioren in der St. Franziskus Tagespflege

Wir sagen DANKE!Wir sagen DANKE!Wir sagen DANKE!Wir sagen DANKE!Wir sagen DANKE!

Am 15.07.2024 war es endlich so-
weit. Große Aufregung herrschte
in der DRK KiTa in Lichtenau.
Vor einigen Wochen eröffneten
Mara Nolte und Kristina Schultz
eine Tanz AG, an der die Kinder
ein Mal in der Woche teilnehmen
konnten. Dort entstand Woche für
Woche, ein neuer Tanz, zu unter-
schiedlicher Musik. Nach vielen
Stunden voller tänzerischer Be-
geisterung, war es nun an der Zeit

Filmteam im Gespräch erleben
Der Heimat- und Verkehrsverein Ebbinghausen lädt zum Kinoabend ein

der Tagespflege St. Franziskus in
Lichtenau unsere Tänze zu prä-
sentieren. Aus den vielen verschie-
denen Choreografien durften sich
die Kinder ihre liebsten Tänze aus-
suchen. Am Tag des Auftritts gab
es am Morgen mit allen Kindern
eine letzte Generalprobe. Aufre-
gung breitete sich aus, bevor es
dann um 14:00 Uhr Richtung Ta-
gespflege ging. Dort Angekommen
wurden wir bereits voller Euphorie

von den Senioren empfangen.
Nachdem sich alle Senioren so
positioniert hatten, dass sie die
Bühne gut sehen konnten, starte-
te auch schon die Musik und es
wurde sich gemeinsam zum „Kör-
perteil-Blues aufgewärmt.
Jetzt ging es endlich los! Zu der
Musik von „Bibi und Tina“, „ Kö-
nig der Löwen“, „Schnappi“ und
„der kleine Dino“ wurde ordent-
lich das Tanzbein geschwungen

und den Senioren ein Lächeln ins
Gesicht gezaubert!
Völlig außer Atem wurde noch ein
kühles Getränk zu sich genommen,
bevor die Mamas schon vor Tür
gewartet haben, um die fleißigen
Tänzer abzuholen. Vielen Dank an
die St. Franziskus Tagespflege in
Lichtenau für einen unvergess-
lichen Moment und die tolle
Zusammenarbeit! Wir freuen uns
schon auf das nächste Treffen!

Ebbinghausen - Der Heimat und
Verkehrsverein Ebbinghausen lädt
zu einem Kinoabend ein. Anlass
dazu ist ein Kurzfilm, der Anfang
des Jahres in Ebbinghausen an der
Blockhütte gedreht wurde: „Rau-
nächte - die wilde Jagd“. Der Film
hatte am 10. August in Bielefeld
Premiere. Am Samstag, 19. Okto-
ber, wird der Film an der Blockhüt-

te präsentiert. Zu diesem Anlass
werden Regisseur Sebastian Wolt-
haus und einige Schauspieler nach
Ebbinghausen kommen und an der
Blockhütte mit dabei sein. Beginn
der Veranstaltung im Oktober ist
um 19 Uhr. Der Film ist für Zu-
schauer ab 10 Jahren geeignet. Der
Heimat-und Verkehrsverein Eb-
binghausen sorgt für Verpflegung.
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Open Air Kino zurück im Kloster Dalheim

Freuen sich auf das Open Air Kino im Kloster Dalheim: Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Ingo GrabowskyFreuen sich auf das Open Air Kino im Kloster Dalheim: Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Ingo GrabowskyFreuen sich auf das Open Air Kino im Kloster Dalheim: Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Ingo GrabowskyFreuen sich auf das Open Air Kino im Kloster Dalheim: Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Ingo GrabowskyFreuen sich auf das Open Air Kino im Kloster Dalheim: Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Ingo Grabowsky
(Museumsdirektor Kloster Dalheim) und Pia Heggemann (Pollux by Cineplex Paderborn)(Museumsdirektor Kloster Dalheim) und Pia Heggemann (Pollux by Cineplex Paderborn)(Museumsdirektor Kloster Dalheim) und Pia Heggemann (Pollux by Cineplex Paderborn)(Museumsdirektor Kloster Dalheim) und Pia Heggemann (Pollux by Cineplex Paderborn)(Museumsdirektor Kloster Dalheim) und Pia Heggemann (Pollux by Cineplex Paderborn)

Dalheim. Ein Kinoerlebnis der be-
sonderen Art erwartet Besucher-
innen und Besucher am Samstag,
14. September. Dann verwandelt
sich die beeindruckende Kulisse
des Klosters Dalheim bereits zum
dritten Mal in ein Open Air Kino.
Nach einer längeren Pause ist das
Open-Air-Filmformat damit zurück
im Kloster. Alle Beteiligten der
Energiestadt Lichtenau, der Stif-
tung Kloster Dalheim.LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkultur
und des Pollux Kinos Paderborn
freuen sich auf einen unterhalt-
samen Kinoabend in der beson-
deren Atmosphäre.
Dieses Jahr zieht „königlicher“
Besuch auf der großen Leinwand
im Ehrenhof ein. Das biografische
Filmdrama „Bohemian Rhapso-
dy“ erzählt die Geschichte der
weltberühmten Band „Queen“
und ihres Frontmanns Freddie
Mercury - von der Gründung bis
zum legendären Live-Aid Konzert.
Im Gepäck hat der vielfach aus-
gezeichnete Kultfilm Welthits für

die gute Laune, er zeigt aber
genauso auch bewegende persön-
liche Momente aus dem Leben
Freddie Mercurys und der Band.
Karten für die Veranstaltung sind

für 5 Euro in der Kartenvorver-
kaufsstelle im Bürgerbüro der En-
ergiestadt Lichtenau, sowie onli-
ne über die Plattform des Pollux
unter www.cineplex.de/paderborn

zu haben. Restkarten werden
an der Abendkasse angeboten.
Einlass ist um 19.30 Uhr. Der
Film startet bei Einbruch der
Dunkelheit.
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Annentag in Husen/Amerungen
Deutliches Bekenntnis Pastor Severins zur Tradition - Neues aus dem Hause Dissen

Die heilige Anna, die Mutter Ma-Die heilige Anna, die Mutter Ma-Die heilige Anna, die Mutter Ma-Die heilige Anna, die Mutter Ma-Die heilige Anna, die Mutter Ma-
riens, wird in Husen/Amerungenriens, wird in Husen/Amerungenriens, wird in Husen/Amerungenriens, wird in Husen/Amerungenriens, wird in Husen/Amerungen
verehrt. Fotos: C. Zaragozaverehrt. Fotos: C. Zaragozaverehrt. Fotos: C. Zaragozaverehrt. Fotos: C. Zaragozaverehrt. Fotos: C. Zaragoza

Heimatdichter Josef Dissen und seine Frau Doris in kurzer RegenpauseHeimatdichter Josef Dissen und seine Frau Doris in kurzer RegenpauseHeimatdichter Josef Dissen und seine Frau Doris in kurzer RegenpauseHeimatdichter Josef Dissen und seine Frau Doris in kurzer RegenpauseHeimatdichter Josef Dissen und seine Frau Doris in kurzer Regenpause
an ihrem Verkaufstisch.an ihrem Verkaufstisch.an ihrem Verkaufstisch.an ihrem Verkaufstisch.an ihrem Verkaufstisch.

Husen/Amerungen. (CZ) Trotz Re-
gens hatten sich Anfang August
zum diesjährigen Annentag, dem
Gedenktag der heiligen Anna, an
der kleinen Barockkapelle, die
ihren Namen trägt, viele Gläubi-
ge versammelt. Der Gottesdienst
wurde weitgehend unter freiem
Himmel abgehalten. Pastor Dani-
el Jardzejewski aus Bad Wünnen-
berg und Pastor Christoph Seve-
rin aus Büren zelebrieren die
Messe. Das Thema der Predigt
Pastor Severins war eine Frage,
nämlich die, warum man katholi-
sche Christen in der Ausübung ih-
res Glaubens und der dazugehö-
rigen Rituale belächele, und zwar
einerseits in der modernen Öf-
fentlichkeit als auch andererseits
von Glaubensbrüdern und -
schwestern selbst. Die Frage lau-
te, ob das Festhalten an Traditio-
nen aufgegeben werden sollte,

um die Institution Kirche zu mo-
dernisieren. Pastor Severin fand
dazu in seiner Predigt deutliche
Worte. Heiligenverehrung bedeu-
te, das Strahlen der Heiligen zu
empfangen, das sei etwas völlig
anderes als die Verehrung mo-
derner „Stars“, die ihr Strahlen
dem Scheinwerferlicht verdank-
ten. Seine Ansprache dürfte noch
Nachhall ausgelöst haben.
Der Musikverein Lichtenau gestal-
tete die Zeremonie und die Lie-
der, die zu gemeinsamen Gesang
mit dem Gläubigen ausgewählt
worden waren. Im Anschluss dar-
an wartete ein üppiges Kuchen-
buffet sowie Getränke und Pikan-
tes auf die Gäste, die sich unter
Regenschirmen und Zeltdächern
stärkten.
Der Annentag an der Barockka-
pelle bei Husen ist in seiner heu-
tigen Form vor allem das Verdienst
des unermüdlichen Ortsheimat-
pflegers Josef Dissen, der es vor
geraumer Zeit schaffte, viele zum
Mitmachen zu bewegen. Er stell-
te anläßlich des Tages der heili-
gen Anna, der Mutter Mariens,
sein neues Buch der Öffentlich-
keit vor: Kein Gedichtband, son-
dern ein Heimatkrimi, versehen
mit vielen Fotos, die seine Frau
Doris beigesteuert hat. Neben
diesem waren auch weitere Ar-
beiten aus dem Hause Dissen am
Verkaufsstand erhältlich, der we-
gen des Regens zu leiden hatte.
„Der Wechsel zum Genre „Krimi“
war nicht immer einfach, weil in-
nere Zweifel ausgeräumt werden

mußten“, sagt er und bedankt sich
im gleichen Atemzug bei seiner
Frau, die ihn von der Idee bis hin
zum gedruckten Buch tatkräftig
unterstützt hat. Der Verkaufser-
lös wird für einen guten Zweck
gespendet, auch hier versteht sich
Josef Dissen als Ehrenamtler. Ein
Seufzer in kurzer Regenpause ent-
fuhr ihm aber doch: „Ein gemütli-
cher Ausklang des regnerischen

und kühlen Tages wird wohl nur in
den eigenen vier Wänden bei
Heißgetränken möglich sein.“
Der Heimatkrimi „Hänschen Sei-
ner. Ein Landei läßt grüßen...“ ist im
Eigenverlag erschienen und kann
bei Josef Dissen selbst erworben
werden. Außerdem wird beim Wo-
chenmarkt im Cafébereich in der
KulturScheune1a in Fürstenberg ein
Erwerb ermöglicht.
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Neuer Teilnehmendenrekord beim Stadtradeln
Vom 26. Mai bis 15. Juni fand
wieder die Aktion Stadtradeln in
Lichtenau statt - in diesem Jahr
mit einem neuen Teilnehmenden-
rekord. 332 Radbegeisterte
schwangen sich in den Sattel und
sammelten in dem dreiwöchigen
Aktionszeitraum insgesamt
41.858 Kilometer. Neben den po-
sitiven Effekten für das Klima und
die persönliche Gesundheit, leis-
teten die Radelnden durch ihren
Einsatz auch einen Beitrag für die
Begrünung des Stadtgebiets:
Durch gleich zwei Baumspende-
aktionen konnten rund 4.344 neue
Bäume für den Lichtenauer Wald
„erradelt“ werden.
„Es freut mich, dass wir mit der
Aktion dieses Jahr so viele Bür-
gerinnen und Bürger wie noch nie
aktivieren und auf das Rad brin-
gen konnten“, so Bürgermeiste-
rin Ute Dülfer. „Ich danke allen
Teilnehmenden, mit denen wir
gemeinsam ein klares Zeichen für
Klimaschutz, Gesundheit und un-
seren Wald setzen konnten und
den beiden Sponsoren für Ihre
Unterstützung der Aktion.“
Die Bürger- & Energiestiftung Lich-
tenau unterstützte das Stadtra-
deln lokal mit einer stiftungsei-
genen Aktion: Für jeden 20. Kilo-
meter gab es einen Baum für das
Lichtenauer Stadtgebiet.
So kamen zum Ende der Aktion

2.093 Bäume für den Lichtenauer
Wald zusammen. Im Rahmen ei-
ner öffentlichen Pflanzaktion wird
es demnächst auch die Möglich-
keit geben, einen Teil der Bäume
selbst zu pflanzen - für Teilneh-
mende, die gern ihre erradelten
Bäume in die Erde bringen möch-
ten, aber auch für alle anderen
Freiwilligen, die einen Beitrag leis-
ten möchten. Der Termin wird
noch bekanntgegeben.
Auch auf Kreisebene gab es eine
Baumspendeaktion, gestiftet von
der Naturfreunde Richard-Hesse-
Stiftung. Die kreisweit erradelten
Bäume wurden gleichmäßig un-
ter den Kommunen aufgeteilt.
Über die Kreisaktion gehen 2.251
weitere Bäume ins Stadtgebiet
Lichtenau.
Die kilometerstärksten Radler/
innen dieses Jahr waren Daniel
Hillebrand (1.157,3 Kilometer) vom
Radtreff SCGW Holtheim 1925
e.V., gefolgt von Marion Stute
(1.129,4 Kilometer) vom Sportver-
ein DJK Kleinenberg und Dierk
Haberhausen (1.041,3 Kilometer),
ebenfalls vom Radtreff SCGW
Holtheim. Die meisten Fahrten
absolvierten Dierk Haberhausen
(51 Fahrten), Anne Höschen (47
Fahrten) vom Spielmannszug Lich-
tenau 1927 e.V. und Uwe Knaup
(39 Fahrten) vom Radtreff SCGW
Holtheim. Die erfolgreichsten

Vereine waren der Sportverein DJK
Kleinenberg nach Gesamtkilome-
tern (7.332 Kilometer) und der
Radtreff SCGW Holtheim 1925
e.V. nach Kilometern pro Kopf
(463 Kilometer pro Kopf). Einen
beeindruckenden Kilometer-Bei-
trag lieferten auch die Schulen im
Stadtgebiet: Kilian Grundschule
(4.460 Kilometer, 45 Kilometer pro
Kopf), Grundschule Altenautal
(3.466 Kilometer, 52 Kilometer pro
Kopf), Realschule Lichtenau (4.684
Kilometer, 213 Kilometer pro Kopf).
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Einweihung der Rettungswache Lichtenau
Neubau des Kreises Paderborn auf 350 Quadratmeter

Landrat Christoph Rüther überreicht Geschenk an die neue Rettungswache in Lichtenau. (v.l.) Pastor HeinrichLandrat Christoph Rüther überreicht Geschenk an die neue Rettungswache in Lichtenau. (v.l.) Pastor HeinrichLandrat Christoph Rüther überreicht Geschenk an die neue Rettungswache in Lichtenau. (v.l.) Pastor HeinrichLandrat Christoph Rüther überreicht Geschenk an die neue Rettungswache in Lichtenau. (v.l.) Pastor HeinrichLandrat Christoph Rüther überreicht Geschenk an die neue Rettungswache in Lichtenau. (v.l.) Pastor Heinrich
Friesen (Freie Christen-Gemeinde Lichtenau), Ute Dülfer (Bürgermeisterin Lichtenau), Johannes RisseFriesen (Freie Christen-Gemeinde Lichtenau), Ute Dülfer (Bürgermeisterin Lichtenau), Johannes RisseFriesen (Freie Christen-Gemeinde Lichtenau), Ute Dülfer (Bürgermeisterin Lichtenau), Johannes RisseFriesen (Freie Christen-Gemeinde Lichtenau), Ute Dülfer (Bürgermeisterin Lichtenau), Johannes RisseFriesen (Freie Christen-Gemeinde Lichtenau), Ute Dülfer (Bürgermeisterin Lichtenau), Johannes Risse
(Kreistagsmitglied), Nils Dreier (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Reinhard(Kreistagsmitglied), Nils Dreier (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Reinhard(Kreistagsmitglied), Nils Dreier (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Reinhard(Kreistagsmitglied), Nils Dreier (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Reinhard(Kreistagsmitglied), Nils Dreier (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.), Hans-Bernd Janzen (stellv. Landrat), Reinhard
Piepenbrock (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Diethelm Krause (Kreistagsmitglied), Landrat ChristophPiepenbrock (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Diethelm Krause (Kreistagsmitglied), Landrat ChristophPiepenbrock (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Diethelm Krause (Kreistagsmitglied), Landrat ChristophPiepenbrock (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Diethelm Krause (Kreistagsmitglied), Landrat ChristophPiepenbrock (Bürger- und Energiestiftung Lichtenau), Diethelm Krause (Kreistagsmitglied), Landrat Christoph
Rüther, Claus-Jürgen Rheis (Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld), Daniel JardzejewskiRüther, Claus-Jürgen Rheis (Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld), Daniel JardzejewskiRüther, Claus-Jürgen Rheis (Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld), Daniel JardzejewskiRüther, Claus-Jürgen Rheis (Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld), Daniel JardzejewskiRüther, Claus-Jürgen Rheis (Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld), Daniel Jardzejewski
(Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau). Foto: Kreis Paderborn(Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau). Foto: Kreis Paderborn(Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau). Foto: Kreis Paderborn(Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau). Foto: Kreis Paderborn(Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau). Foto: Kreis Paderborn

Kreis Paderborn (krpb). Wenn
Menschen in Not sind, sollte der
nächste Rettungswagen nicht weit
weg sein. Um dies zu gewährleis-
ten, hat der Kreis Paderborn ge-
meinsamen mit der Bürger- und
Energiestiftung Lichtenau den
Neubau der Rettungswache in
Lichtenau eingeweiht. Zusammen
mit der Johanniter Unfallhilfe,
steht seit Ende April ein 24-Stun-
den Dienst am neuen Standort
Lichtenau bereit. Insgesamt 22
Haupt- und Ehrenamtliche sorgen
für Sicherheit und schnelle Hilfe.
Landrat Christoph Rüther beton-
te die Bedeutung der neuen Ret-
tungswache: „Mit der Eröffnung
dieser modernen Einrichtung ver-
bessern wir nicht nur die Notfall-
versorgung in Lichtenau und Um-
gebung, sondern stärken auch das
Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen
und Bürger und verbessern die
Arbeitsbedingungen vor Ort.“ Da
das alte Gebäude in der Schüt-
zenstraße 2 in Lichtenau den ge-
stiegenen technischen und räum-
lichen Anforderungen einer Ret-
tungswache nicht mehr gerecht
wurde, kam es zur Planung des
Neubaus durch das Planungs- und
Architekturbüro köhler-otto Archi-
tekten PartGmbB. Die Gesamt-
kosten des Neubaus, getragen
durch die Bürger- und Energie-
stiftung, belaufen sich auf rund
1,2 Millionen Euro. Der Kreis mie-
tet das Objekt langfristig an.
Die neue Rettungswache befin-
det sich auf einem rund 1.000
Quadratmeter großen Grundstück
an der verkehrsgünstig gelege-
nen Torfbruchstraße, das von der
Stadt Lichtenau erworben wurde.
Das Einzugsgebiet der Wache
umfasst das gesamte Stadtgebiet
Lichtenau bis hin zur Kreisgrenze
Höxter. Mit einer Nutzfläche von
etwa 350 Quadratmetern bietet
die Wache Platz für einen Ret-
tungswagen sowie die erforderli-
chen Sozial- und Nebenräume.
„Insbesondere die ebenerdige

Bauweise des L-förmigen Gebäu-
des erlaubt kurze Wege und so-
mit auch ein schnelleres Ausrü-
cken. Zudem verfügt die Ret-
tungswache über ein eigenes
Wachleiterbüro“, erklärt Ute Dül-
fer, Bürgermeisterin der Stadt Lich-
tenau. Die Rettungswache ist rund
um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che, mit mindestens zwei Einsatz-
kräften besetzt.
Der Betrieb der Rettungswache
wird wie zuvor auch von der Hilfs-
organisation Johanniter-Unfall-
Hilfe geleistet. Die Bauarbeiten
begannen im April 2022 mit dem
symbolischen Spatenstich. Die
Rettungswache ist seit Oktober

2023 einsatzbereit und stellt si-
cher, dass im Notfall schnelle und
effiziente Hilfe geleistet werden
kann. Der Kreis Paderborn setzt
damit ein weiteres Zeichen für eine
zukunftsorientierte und bürgerna-
he Rettungsdienstversorgung.
Reinhard Piepenbrock, Bürger-
und Energiestiftung Lichtenau/
Westfalen, resümiert: „Hier wird
in einer vollkommen neuen Kon-
stellation eine Investition getä-
tigt, die gleichzeitig bürgerschaft-
liches Engagement symbolisiert,
dieses stärkt und über die Miet-
erträge langfristig sicherstellt. Ihn
freut vor allem, dass eine 60 KW
Photovoltaikanlage auf dem Dach

installiert wird, um an einem
Standort Menschenleben zu ret-
ten und gleichzeitig den nachhal-
tigen Betrieb zu fördern.
Dieses bedeutende Infrastruktur-
projekt steht im Einklang mit dem
Rettungsgesetz NRW (RettG
NRW), welches die Kreise ver-
pflichtet, eine bedarfsgerechte
und flächendeckende Notfallret-
tung einschließlich der notärztli-
chen Versorgung und des Kran-
kentransports sicherzustellen. Die
neue Rettungswache ist ein we-
sentlicher Schritt zur Erfüllung die-
ser Verpflichtung und zur Verbes-
serung der medizinischen Notfall-
versorgung in der Region.
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Anzeige

Kompetente Beratung und faire Preise

Benjamin Genc hat zum 1. Juni inBenjamin Genc hat zum 1. Juni inBenjamin Genc hat zum 1. Juni inBenjamin Genc hat zum 1. Juni inBenjamin Genc hat zum 1. Juni in
zweiter Generation die Leitungzweiter Generation die Leitungzweiter Generation die Leitungzweiter Generation die Leitungzweiter Generation die Leitung
des Goldankaufs in Bad Driburgdes Goldankaufs in Bad Driburgdes Goldankaufs in Bad Driburgdes Goldankaufs in Bad Driburgdes Goldankaufs in Bad Driburg
übernommen.übernommen.übernommen.übernommen.übernommen.

Firmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin Genc
und Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenund Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenund Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenund Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenund Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kunden
kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.

Mitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor dem
Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.

Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-
burg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seit
2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver-----
lässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genc
startet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb in
die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.
Bad Driburg. Bargeld im Port-
monnaie ist einem oft wichtiger
als Altgold in einer Schublade.
„Alter Schmuck, der in seinem
aktuellen Zustand keinen Käu-
fer mehr findet hat natürlich
noch immer seinen Goldwert, den
er auch nicht verliert“, erklärt
Benjamin Genc (39), Betreibe-
rin des Goldankauf-Büros in der
Langen Straße 94 in Bad Dri-
burg. Wie seine Eltern Rahil
Genc und Yusuf Genc ist auch
Benjamin Genc ein Experte für
Bruchgold, Altgold, Tafelsilber,
Edelsteine und Schmuck. In Pa-
derborn (Königsplatz 18) und Bad
Driburg betreibt die Familie seit
2011 zwei Goldankauf-Büros.
„Der Goldpreis ist weiterhin
hoch. Eine Expertise lohnt sich
also immer“, sagt Experte Ben-
jamin Genc. „Jetzt ist der richti-
ge Zeitpunkt, seine Familienerb-
stücke oder als Wertanlage ge-
kauftes Gold aus dem Tresor zu
holen, und für einen sehr guten
Preis zu verkaufen.“ An der Lan-
gen Straße 94 bieten Benja-
min Genc und die langjährige
Mitarbeiterin Edelgard Grau
eine kompetente und freundli-
che Beratung an. „Die Zufrie-
denheit der Kunden stand und
steht dabei auch weiterhin
immer an erster Stelle. „Viele
kommen auf Empfehlung zu uns“,

betont Firmengründerin Rahil
Genc. Sohn Benjamin Genc stehe
für die Kontinuität des Familien-
betriebs. Neben Goldschmuck
bewertet das erfahrene Team des
Driburger Goldankaufs auch
Schmuck oder Münzen aus Silber,
Platin oder Palladium, Diamanten,
versilberte Bestecke, Teller und
Becher aus Zinn sowie Marken-
Uhren, Perlen und Bernstein. In
entspannter Atmosphäre schät-
zen die Experten den Wert der
Schmuckstücke aus Gold, Silber
oder anderen Edelmetallen
grammgenau und unverbindlich.
„Goldverkauf ist Vertrauenssa-
che“, betont Benjamin Genc, der
über das Goldgeschäft hinaus den
Beruf des Werkzeugmechanikers er-
lernt hat. Schätzung und Beratung
seien kostenlos und es bestehe auch
keine Verpflichtung zum Verkauf.

Nach einem Verkauf wird der Erlös
bar ausgezahlt oder kann auf das
Konto des Kunden überwiesen wer-
den. Seit vielen Jahren ist die Fa-
milie Genc nun schon an zwei
Standorten, in der Badestadt und
in Paderborn, kompetenter An-
sprechpartner für die Wertermitt-
lung von Schmuck, Münzen oder
Edelsteinen. In Paderborn betra-
ten Yusuf Genc und Birgit Ernst
die Kunden ebenso erfahren und
unverbindlich wie das Team mit
zuvor Rahil Genc und jetzt mit Ben-
jamin Genc und Edelgard Grau in
Bad Driburg. Das kann im Büro
oder auch bei den Kundinnen oder
Kunden zuhause stattfinden.
„Gerne kommen wir nach vorheri-
ger Terminvereinbarung auch zu
Ihnen nach Hause, um Ihre
Schmuckstücke zu bewerten“, so
Benjamin Genc. Das Ladengeschäft

in Bad Driburg ist unter der
Woche von 10 bis 17 Uhr so-
wie samstags von 10 bis 13 Uhr
geöffnet. Weitere Informationen
gibt es auch im Internet unter
www.padergold.de.
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Stadtfest in Bad Wünnenberg
Spätsommer-Genuss in aller Vielfalt

Pete Alderton auf der Akustik-Bühne
Songwriter gastiert zum Stadtfest

(CZ) Unter dem Motto „Wir sind
Bad Wünnenberg!“ findet am 8.
und 9. September wieder das be-
liebte Stadtfest in Bad Wünnen-
berg statt. Organisiert wird die
Veranstaltung von der Stadt Bad
Wünnenberg mit Unterstützung
des Verkehrs- und Kneippvereins
Bad Wünnenberg e.V.
Das Programm ist „festgezurrt“:
Am Samstagabend geht es mit
einer Abendveranstaltung am Aa-
talhaus los. In Zusammenarbeit

mit Wünnstock e.V. wurden vier
lokale Bands engagiert, die den
Auftakt zum Sonntag ordentlich
einläuten werden. Am Sonntag
selbst findet das bunte Fest-Trei-
ben rund um die Mittelstraße, der
Flaniermeile des Events, statt.
Ausreichend Platz für Entfaltung
bis hinunter zum historischen
Spanckenhof, wo sich KUK mit ei-
ner Akustikbühne auf zahlreiche
Gäste freut. Es präsentieren sich
knapp 70 lokale Ausstellerinnen

und Aussteller bzw. Geschäfte an
der Mittelstraße, die mit beson-
deren Angeboten und Rabattakti-
onen locken. Zahlreiche Attraktio-
nen und Programme warten auf
Klein und Groß. Offizieller Start-
schuss am Sonntag ist der traditi-
onelle Fassanstich auf der Bühne
(Mittelstraße, Höhe Gasthaus Bo-
nefeld) von Bürgermeister Chris-
tian Carl mit zahlreichen Ehren-
gästen. Ein Highlight des diesjäh-
rigen Stadtfestes wird gegen

17.30 Uhr ein Guiness-Weltre-
kordversuch der Firma „Los Pro-
millos Eventdienstleistung GmbH“
sein. Sie werden versuchen, die
längste Zuckerwatte der Welt her-
zustellen, sie soll 6,5 Meter lang
werden. Die Vorbereitungen
dafür beginnen bereits morgens
um 10 Uhr. Wer sich das Ereignis
nicht entgehen lassen möchte,
sollte sich bereits ab 17 Uhr einen
guten Platz zum Zuschauen und
Anfeuern sichern.

Ein musikalisches Highlight prä-
sentiert die Gruppe „Kunst & Kul-
tur“ zum Stadtfest am Sonntag,
8. September, von 14 bis 17 Uhr.
Zu Gast auf der Akustik-Bühne ist
der deutsch-amerikanische Sin-
ger/Songwriter Pete Alderton. Die

Akustik-Bühne wird Teil der An-
gebote auf dem Vorhof des histo-
rischen Spanckenhofes sein, auf
dem der Verkehrs- und Kneipp-
verein e.V. Bad Wünnenberg und
„Kunst & Kultur“ die BesucherIn-
nen an ihren Informationsständen

willkommen heißen und zum Ver-
weilen einladen.
Sänger, Gitarrist und Blues-Harp-
Spieler Pete Alderton interpretiert
im besten Akustik-Stil Songs von
Leonard Cohen und Bob Dylan und
zelebriert Hommagen an Blues-

Legenden wie Robert Johnson,
Willi Dixon und Son House. „Mys-
tery Lady“ ist Aldertons fünfte CD/
LP Veröffentlichung - und die führt
er natürlich mit im Gepäck.
Mehr Infos unter
www.kuk-bad-wuennenberg.de.

Tanz-Café mit Danny

DDDDDaniela Mül ler-Tr ienens f reut s ich auf  das Tanz-Café,  das amaniela Mül ler-Tr ienens f reut s ich auf  das Tanz-Café,  das amaniela Mül ler-Tr ienens f reut s ich auf  das Tanz-Café,  das amaniela Mül ler-Tr ienens f reut s ich auf  das Tanz-Café,  das amaniela Mül ler-Tr ienens f reut s ich auf  das Tanz-Café,  das am
1 .1 .1 .1 .1 . September in der KulturScheune1a startet. Foto: C. Zaragoza September in der KulturScheune1a startet. Foto: C. Zaragoza September in der KulturScheune1a startet. Foto: C. Zaragoza September in der KulturScheune1a startet. Foto: C. Zaragoza September in der KulturScheune1a startet. Foto: C. Zaragoza

Fürstenberg. (CZ) Ein neues Ver-
anstaltungs-Format wird sich in
den kommenden Monaten in der
KulturScheune1a entwickeln:
„Endlich haben wir es verwirk-
licht - das neue monatliche Event
rund ums Tanzen!“, freut sich Da-
niela Müller-Trienens. „Nach
mehrmaliger Anregung und einer
gewissen Planungszeit werden wir
jetzt unser neues Tanz-Café eröff-
nen können!“ Jeweils am ersten
Sonntag im Monat fordert Dani-
ela Müller-Trienens von 19.30 bis
22.30 Uhr zum Tanz auf. Das Ver-
anstaltungs-Format ist ausdrück-
lich nicht als Tanzkursus gedacht.
Vielmehr können bei freiem Ein-
tritt alle Gäste einen netten
Abend in geselliger Runde ver-
bringen und nach Lust und Laune

zur Musik tanzen. „Einige von uns
kennen ja noch den Tanz-Tee von
früher“, erklärt Dieter Böddeker,
der ebenfalls mit von der Partie
ist. „In der heutigen Zeit soll es
aber sehr viel lockerer zu gehen.
Es gibt keinen Garderobenzwang
(geeignete Schuhe zum Tanzen
sollten es schon sein). Auch die
Tanzschritte müssen nicht den in-
ternationalen Standards entspre-
chen.“ Es wird also nicht bewer-
tet, denn das Motto lautet: Ein-
fach mitmachen und Spaß haben!
1. September, 6. Oktober, 3. No-
vember, 8. Dezember, jeweils von
19.30 bis 22.30 Uhr.
KulturScheune 1a,
Fürstenberg,
Schlossplatz 1a
Eintritt frei.
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Sommerfest der Historischen Landtechnik
Mit herbstlichen Temperaturen und Regen

(CZ) Am 18. August stand die
Grandmühle auf dem Hassel in
Bad Wünnenberg ganz im Zeichen
des Sommerfestes der Histori-
schen Landtechnik. Alles war
bestens vorbereitet, nur das Wet-
ter spielte nicht mit. Es wurden
Kartoffeln ausgerodert, Kartoffel-
puffer gebacken, historische bäu-
erliche Fahrzeuge vorgeführt. Und
dennoch zog es die meisten Gäs-
te in die Innenräumlichkeiten. Die
große Scheune und das Museum
Grandmühle waren deshalb
besonders einladend. Im Muse-
um konnte die Mühle im Betrieb
beobachtet werden, was viele,
auch kleine Besucher und Besu-
cherinnen, rege wahrgenommen
haben. Parterre war ein Kaffee-
betrieb aufgebaut und eingerich-
tet worden, die Kuchen-Auswahl
ließ keine Wünsche offen. In der
Scheune spielten die „Aatal Mu-
sikanten“ zünftige Musik. So ließ
es sich bei Gutem aus Tassen, Glä-
sern, Flaschen und aus Küche und
Backstube doch recht gut aushal-
ten. Einige Nistkästen wurden
dann doch noch zusammenge-
setzt. Auch der Wettstreit um das
Spalten von Brennholz wurde bei
Nieselregen verfolgt, den die Ge-
brüder Lesen, deutsche Vizemeis-
ter in ihrer Altersgruppe, händisch
für sich entschieden.
Schließlich konnte noch eine wei-
tere historische Arbeitstechnik
vorgeführt werden, und zwar die
alte Art des Rundholztransportes
aus dem Wald. Mangels Pferd, das
in früherer Zeit den Transport an
einem speziell ausgerichteten
„Hubwagen“ übernommen hat,
demonstrierte Axel Harff das Auf-
nehmen der Stämme mithilfe ei-
ner bestimmten Rolltechnik mit
Kette und Muskelkraft auf einen
Anhänger. Erst am frühen Abend
legte sich der Regen, da hatte sich
aber die Geselligkeit ohnehin kom-
plett in die Innenräume verlagert. Axel Harff demonstriert das Beladen eines Anhägers mit einer Kette und spezieller Wickeltechnik.Axel Harff demonstriert das Beladen eines Anhägers mit einer Kette und spezieller Wickeltechnik.Axel Harff demonstriert das Beladen eines Anhägers mit einer Kette und spezieller Wickeltechnik.Axel Harff demonstriert das Beladen eines Anhägers mit einer Kette und spezieller Wickeltechnik.Axel Harff demonstriert das Beladen eines Anhägers mit einer Kette und spezieller Wickeltechnik.

Die Gebrüder Lesen sind Vizemeister im Holzspalten per Hand, Ulli Klinke gibt sich gern geschlagen.Die Gebrüder Lesen sind Vizemeister im Holzspalten per Hand, Ulli Klinke gibt sich gern geschlagen.Die Gebrüder Lesen sind Vizemeister im Holzspalten per Hand, Ulli Klinke gibt sich gern geschlagen.Die Gebrüder Lesen sind Vizemeister im Holzspalten per Hand, Ulli Klinke gibt sich gern geschlagen.Die Gebrüder Lesen sind Vizemeister im Holzspalten per Hand, Ulli Klinke gibt sich gern geschlagen.
Foto: C. ZargozaFoto: C. ZargozaFoto: C. ZargozaFoto: C. ZargozaFoto: C. Zargoza
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Herbstfest der Fürstenberger Soldatenkameradschaft
Sensation in der Region - Ulla Fischer ist die erste Regentin weit und breit

Grußwort der Königin Ulla Fischer

Ulla Fischer ist die Frau, deren Regentinnenwürde einer SensationUlla Fischer ist die Frau, deren Regentinnenwürde einer SensationUlla Fischer ist die Frau, deren Regentinnenwürde einer SensationUlla Fischer ist die Frau, deren Regentinnenwürde einer SensationUlla Fischer ist die Frau, deren Regentinnenwürde einer Sensation
gleichkommt.gleichkommt.gleichkommt.gleichkommt.gleichkommt.

Fürstenberg. (CZ) Am 7. Septem-
ber feiert die Soldatenkamerad-
schaft Fürstenberg 1872 e.V. ihr
traditionelles Herbstfest. Kom-
plett gegen die Tradition aber ist,
dass zu diesem Fest eine Frau als
Königin ihre (einjährige) Regent-
schaft ausübt.
Das ist ein Novum, denn im ge-
samten Kreis Paderborn und in
den angrenzenden Regionen fin-
det sich dergleichen nicht.
Oberst Andreas Flege berichtet:
„Im Kampf um die Bronzemedail-
le konnte sich Alex Friedrich
durchsetzen, die Silbermedaille
ging an Dirk Henneken. Nach ei-
nem spannenden Dreikampf um
die Königswürde konnte sich Ulla
Fischer gegen ihre Mitbewerber
behaupten.“ Und weiter:
„Zum ersten Mal in der 152-jährigen
Vereinsgeschichte haben wir eine Kö-
nigin, das ist eine Sensation.“
Ulla Fischer weiß, dass sie an die-
sem Abend anläßlich des dreitägi-
gen Sommerfestes Geschichte ge-
schrieben hat. Es wurde bis in die
frühen Morgenstunden gefeiert.
Auf das Herbstfest freut sich
Oberst Andreas Flege besonders.
Hier sein Grußwort:

„Sehr geehrte Kameradinnen und
Kameraden, liebe Fürstenbergerin-
nen und Fürstenberger, liebe Gäste!
Nachdem die Bundeswehr im Jahr
2001 sämtlich Laufbahnen für Frau-
en geöffnet hat, dauerte es nicht
lange und wir durften die ersten
Kameradinnen in unserem Ver-
ein begrüßen. Mittlerweile hat

unsere Soldatenkameradschaft
16 weibliche Mitglieder. Das nun
zum ersten mal in der 152-jährigen
Vereinsgeschichte eine Königin die
Kameradschaft regiert, macht uns
besonders stolz! Zeigt es doch,
dass der Verein offen für Neues ist
und sich weiterentwickelt.
An dieser Stelle wünschen wir

unserer Königin Ulla Fischer ein
ereignisreiches und unvergessli-
ches Regentinnen-Jahr sowie ein
harmonisches Herbstfest, zu dem
ich Sie und Euch alle ganz herz-
lich einlade. Besonders grüße ich
unseren Jubelkönig Hermann Bür-
ger (40 Jahre), dem ich zu seinem
Jubiläum herzlichst gratuliere.
All denen, die nicht an unserem
Herbstfest teilnehmen können,
wünsche ich alles Gute.
Unsere Kameraden und Kameradin-
nen bitte ich, zahlreich anzutreten
und am Festumzug teilzunehmen.
Einen besonderen Dank richte ich
an meine Vorstandskollegen, un-
sere Familien und allen weiteren
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer, die dazu beitragen, dass der
Verein seine Feierlichkeiten in
diesem Umfang durchführen kann.
Abschließend wünsche ich uns al-
len ein fröhliches und stimmungs-
volles Herbstfest.
Wir sehen uns in Fürstenberg! Ihr
und Euer
Andreas Flege (1. Vorsitzender)“
Der Festablauf am 7. September
ist der Webseite des Vereins zu
entnehmen:
www.sk-fuerstenberg.de.

Ulla Fischer machte die SensationUlla Fischer machte die SensationUlla Fischer machte die SensationUlla Fischer machte die SensationUlla Fischer machte die Sensation
perfekt und trägt nun den Goldor-perfekt und trägt nun den Goldor-perfekt und trägt nun den Goldor-perfekt und trägt nun den Goldor-perfekt und trägt nun den Goldor-
den der Soladatenkameradschaftden der Soladatenkameradschaftden der Soladatenkameradschaftden der Soladatenkameradschaftden der Soladatenkameradschaft
1872 e.V. Fürstenberg.1872 e.V. Fürstenberg.1872 e.V. Fürstenberg.1872 e.V. Fürstenberg.1872 e.V. Fürstenberg.

Liebe Kameradinnen und Kame-
raden, liebe Fürstenbergerinnen
und Fürstenberger.

Als unser Oberst Andreas Flege
im letzten Jahr bei der Verleihung
des Silber- und Bronzeordens an
Sophie Mause und Carina Mause

anmerkte, dass man ja vergleicht
bald auch den goldenen Orden an
eine Frau vergeben könnte, hat er
sicherlich nicht damit gerechnet,
dass dies schon in diesem Jahr der
Fall ist. Als Königin der Soldatenka-
meradschaft 1872 e.V. bin ich stolz,
dass ich diesen Fürstenberger

Traditionsverein in diesem Jahr
repräsentieren darf. Ich lade euch
schon heute alle herzlich zu un-
serem diesjährigen Herbstfest
ein. Freut euch mit mir auf ein
paar schöne Stunden.

Eure Königin Ulla Fischer



Rundblick Lichtenau & Bad Wünnenberg | 36. Jahrgang | Nr. 8 | Dienstag, 27. August 2024 | Kw 35 | Rautenberg Media 11

„Folk am Turm“ begeistert
„Einheit in Vielfalt - Fest der Kulturen“ erweist sich als stimmiges Konzept

„UNOJAH“:„UNOJAH“:„UNOJAH“:„UNOJAH“:„UNOJAH“:
Eine Formation, deren Energie mitreißt.Eine Formation, deren Energie mitreißt.Eine Formation, deren Energie mitreißt.Eine Formation, deren Energie mitreißt.Eine Formation, deren Energie mitreißt.

„Old Salt“ bestritt den ersten Teil des Abends bei „Folk am Turm“ und„Old Salt“ bestritt den ersten Teil des Abends bei „Folk am Turm“ und„Old Salt“ bestritt den ersten Teil des Abends bei „Folk am Turm“ und„Old Salt“ bestritt den ersten Teil des Abends bei „Folk am Turm“ und„Old Salt“ bestritt den ersten Teil des Abends bei „Folk am Turm“ und
wurde mit Jubel verabschiedet. Foto: C. Zaragozawurde mit Jubel verabschiedet. Foto: C. Zaragozawurde mit Jubel verabschiedet. Foto: C. Zaragozawurde mit Jubel verabschiedet. Foto: C. Zaragozawurde mit Jubel verabschiedet. Foto: C. Zaragoza

(CZ) Die Konzertveranstaltung am
Wehrturm in der Bad Wünnenber-
ger Oberstadt Mitte August setz-
te erneut Maßstäbe und war wie
versprochen ein „Fest der Kultu-
ren“. Unter grauem Himmel ent-
wickelte der Abend Glanz, was
die Thematik gewissermaßen
spiegelte. Musik als Aufruf an die
Kulturen, sich mit Verständnis und
Offenheit zu begegnen.

Wo Talent gesät wird und wach-
sen darf, gepaart mit Großzügig-
keit und besagter Weltoffenheit,
können sie sich finden: Künstler
und Künstlerinnen vom Format der
Formation „Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“ mit Dan Wall
aus den USA, Toby Kuhn aus Frank-
reich sowie mit Lotte Remmen und
Johannes Wannyn aus Belgien. Sie
eröffneten Folk am Turm nach kur-
zer Begrüßung durch Jürgen Fran-
ke, KUK-Macher und Initiator.
Die zweite Formation des Abends
ist „UNOJAH“„UNOJAH“„UNOJAH“„UNOJAH“„UNOJAH“, in Freiburg/Breis-
gau beheimatet oder besser ge-
sagt in der Welt. Denn es ist Welt-
musik, die sie in einer einzigarti-
gen Mischung aus Reggae, Ska,
Latin, HipHop und orientalischer
Musik mit derartiger Energie auf
die Bühne bringen, dass es mit-
reisst. Chaldun Schrade, Joshua

Hengstler, Nico Elble und Johan-
nes Leuschner gastieren schier
unermüdlich unter dem Motto
„Einheit in Vielfalt“, um ihre Welt-
musik mit spirituellen vielspra-
chigen Texten zu präsentieren.

„Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“„Old Salt“ ist getragen vom Ban-
jo und der Stimme von Dan Wall.
Dem Frontmann ist es gelungen,
Gleichgesinnte und Musizieren-
de für sein Konzept von Weltmu-
sik zu begeistern: Lotte Remmen
spielt erstklassig Violine, dabei
gelingt ihr das Kunststück, gleich-
zeitig zu singen, wobei sie zwi-
schen hohen hellen Tönen und tie-
ferem Alt mühelos wechselt. Mit
Johannes Wannyn steht ein Gitar-
rist und Sänger auf der Bühne,
der sich als perfekte Ergänzung
zur Hauptstimme und zum Banjo-
Spiel Dan Walls erweist. Der Vier-
te im Bunde ist Cellist Toby Kuhn,
der sein Instrument perfekt ein-
bringt, Rhythmus und Tiefe liefert
und gelegentlich auch die 4. Stim-
me liefert. Die Auswahl der Mu-
sikstücke beweist nicht nur die
Könnerschaft der einzelnen Band-
mitglieder, sondern auch deren
Vorlieben für die Musik anderer
Kulturen: Ihre musikalische Inspi-
ration stammt aus den Straßen

von New Orleans, geht weiter
über die Appalachen bis hin zum
Folk-Revival im Nordosten Ameri-
kas. Herausragend und ein Mar-
kenzeichen der besonderen Art ist
aber der mehrstimmige Gesang.
Das Publikum am Wehrturm zollt
begeistert Applaus und schließlich
stehende Ovationen. Auch Jürgen
Franke bekommt prompt den Dank
zu hören: Dan Wall und die Gäste
beklatschen sein Geschick und
die unermüdliche Bereitschaft,
Musik-Events dieses Kalibers zu
organisieren.

Nach der Pause ist eine Tanzflä-
che vor der Bühne freigeräumt.
Gleich mit dem ersten Stück „hei-
zen“ die Jungs von UNOJAHUNOJAHUNOJAHUNOJAHUNOJAH mäch-
tig ein. Die verbliebenen Stuhl-
reihen lichten sich, die Tanzfläche
füllt sich. Hier wird Gute-Laune-
Musik mit Tiefgang und Multi-Kul-
ti-Charme geliefert. Das Publikum
geht mit, tanzt mit, jubelt mit.
„Es gibt kein Entkommen,“ ruft
eine Frau lachend und wird zur
Tanzfläche „abgeführt“, wo sie
trotz müder Beine rhythmische
Bewegungen hinbekommt. Front-
mann Chaldun Schrade spielt Gi-
tarre und Oud (orientalische Lau-
te), er singt in deutscher, englischer,

französischer, spanischer und ara-
bischer Sprache und ist das Ener-
giezentrum der Formation. Seine
Präsenz ist nicht nur dem mitrei-
ßenden Gesang geschuldet, son-
dern seiner Gestik und seinem
Tanz auf der Bühne. Die „Choreo-
graphie“ ist ein „Sahnehäub-
chen“, es macht einfach Spaß,
sich von UNOJAH anstecken zu
lassen. Nico Elble an den Key-
bords entlockt seinen Instrumen-
ten die passenden Töne, vom klas-
sischen Klavier bis zu orientali-
schen Fanfaren. Er steuert auch
seine Stimme zu Mix bei. Johan-
nes Leuschner am Schlagzeug lie-
fert den richtigen Rhythmus vom
Reggea, über HipHop zum orien-
talischen Beat. Joshua Hengstler
unterstützt ebenfalls mit Gesang,
brilliert mit E-Bass-Gitarre und
E-Gitarre.

Begeisterte Gäste entlassen die
Band nur nach Zugaben und su-
chen Erfrischung an der Theke im
Garten und in Wilms Kneipe. Das
Service-Team sollte auch eine Lau-
datio erhalten: Toll gemacht!

Bands, Location und Publikum
haben bewiesen:
Einheit in Vielfalt funktioniert.
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TV-Tipp für nachhaltiges Bauen
Das Hessische Fernsehen realisiert einen TV-Beitrag bei Susanne und Urban Andres

Do it yourself bei Susanne und Urban Andres mit „TriqBriq“.Do it yourself bei Susanne und Urban Andres mit „TriqBriq“.Do it yourself bei Susanne und Urban Andres mit „TriqBriq“.Do it yourself bei Susanne und Urban Andres mit „TriqBriq“.Do it yourself bei Susanne und Urban Andres mit „TriqBriq“.

Holz-Klemmbausteine, groß und großartig, aufgestapelt in FürstenbergHolz-Klemmbausteine, groß und großartig, aufgestapelt in FürstenbergHolz-Klemmbausteine, groß und großartig, aufgestapelt in FürstenbergHolz-Klemmbausteine, groß und großartig, aufgestapelt in FürstenbergHolz-Klemmbausteine, groß und großartig, aufgestapelt in Fürstenberg
in der ehemaligen evangelischen Kirche. Fotos: C. Zaragozain der ehemaligen evangelischen Kirche. Fotos: C. Zaragozain der ehemaligen evangelischen Kirche. Fotos: C. Zaragozain der ehemaligen evangelischen Kirche. Fotos: C. Zaragozain der ehemaligen evangelischen Kirche. Fotos: C. Zaragoza

Fürstenberg. (CZ) Seit kurzem gibt
es eine ungewöhnliche Antwort auf
die Energiekrise. Im Betraum der
ehemaligen evangelischen Kirche
entsteht ein Haus im Haus. Bei
diesem innovativen Konzept kom-
men große „Legosteine“ zum Ein-
satz, die ohne Mörtel übereinan-
der gestapelt und anschließend mit
Holzdübeln fixiert werden. Ent-
deckt hat das Ehepaar die Steine
des Startups „TriqBriq“ bei einer
Recherche rund um nachhaltiges
Bauen im Innenbereich. Die Firma
ist ansässig in Stuttgart und hat
mittlerweile interessante Aufträ-
ge in ganz Deutschland. Die Holz-
bausteine selbst sind aus Restholz

oder sogar aus Schadholz. Sie sind
aus unterschiedlichen Hölzern
ganz nach Angebot zusammenge-
setzt. Auch im Außenbereich kön-
nen solche Steine mit weiteren
Schutzmaßnahmen Verwendung
finden. „Das Interesse an dieser
Bauweise ist erfreulicherweise
enorm“, sagt Lewin Fricke, der im
Unternehmen für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig ist. Das hat
auch der hessische Rundfunk, der
am 19. September um 20.15 Uhr
über das Bauprojekt in der Sen-
dung „Alles wissen“ berichten
wird, erkannt. Mitte August war
dafür ein dreiköpfiges TV-Team an-
gereist, um über mehrere Stunden

den Fernsehbeitrag zu realisieren.
„Vielleicht wird dieses Bauen im
Bestand mit einem Haus im Haus

eine Art Trendsetter für alte und kal-
te Häuser im ländlichen Bereich“,
sagt der Bauherr.
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Auf gleich zwei Bühnen geht die Post ab
Ein buntes Rahmenprogramm verspricht Partyatmosphäre beim Käsemarkt

Maniac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder derManiac! Sehen sie wirklich ein bisschen verrückt aus, die Mitglieder der
Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.Paderborner Pop Rock Band.

An diesem Quartett dürften auch Herr Söder und die Rosenheim Cops ihre Freude haben. Foto: privatAn diesem Quartett dürften auch Herr Söder und die Rosenheim Cops ihre Freude haben. Foto: privatAn diesem Quartett dürften auch Herr Söder und die Rosenheim Cops ihre Freude haben. Foto: privatAn diesem Quartett dürften auch Herr Söder und die Rosenheim Cops ihre Freude haben. Foto: privatAn diesem Quartett dürften auch Herr Söder und die Rosenheim Cops ihre Freude haben. Foto: privat

Nieheim (sij). Was denn nun? Geht
hier die Post ab oder fliegen gleich
die Löcher aus dem Käse? „Bei-
des“, sagt Stefan Friedrich, wenn
er sein Bühnenprogramm für den
13. Nieheimer Käsemarkt vor-
stellt. Denn dieses ist gespickt mit
prominenten Bands und einer Mu-
sik, von der sich die erste und zwei-
te Jugend mitreißen lassen wird.
Und Friedrich ist sich ganz sicher,
wenn er sagt: „Wir haben für je-
den etwas dabei. Man muss nur
zur richtigen Zeit am richtigen
Platz sein.“ Das wiederum sollte
nach Meinung der Cheforganisato-
rin Theresa Trautmann nicht allzu
schwer sein. Es sei denn... man möch-
te Maniac und gleichzeitig The Fidd-
ling Lads hautnah miterleben. Da
die Bands und Bläser jedoch alle
über einen längeren Zeitraum auf
der Bühne stehen, ist den musikbe-
geisterten Gästen des Käsemarkts
auch ein Standortwechsel leicht
möglich. Soll heißen, dass nicht je-
der das bekommt war er verdient,
sondern das was er möchte.
Bühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne RichterplatzBühne Richterplatz
FFFFFeitag,eitag,eitag,eitag,eitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: Royal Stage Army
www.royal-stage-army.de
DJ Noah in den Pausen und zur
Aftershow Party
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 14 Uhr: Dany Dancy_bg „Dance
to meet you! Die coole Tanzshow
für Kids“
dancybg.de
ab 19 Uhr: Maniac - Premium Rock
www.maniacpaderborn.de

DJ Noah in den Pausen und zur
Aftershow Party
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
ab 13 Uhr: Blechknödel -
Blasmusik mit dem Brakeler
Blechbläserquartett
ab 16 Uhr: Anderersaits -
Live, Akustisch, Anders
Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne WWWWWasserstrasserstrasserstrasserstrasserstraßeaßeaßeaßeaße
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: Open Range
www.openrange-rock.de
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ab 19 Uhr: The Fiddling Lads -
Irish & Scottish Folk, Folk Rock
Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
ab 15 Uhr: Sebastian Hegener -
Pop & Rock Acoustic Hits
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Duftende Reise durch Europa: Deutscher Käsemarkt
geht diesen Spätsommer in die 13. Auflage
Kulinarisches Fest für alle Sinne

Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,Veranstalter und Sponsoren freuen sich gemeinsam auf drei duftende Tage. (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann,
Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),Stephanie Lorenz, Jens Härtel(Sparkasse), Marisa Kemker (Westenergie), Jennifer Happe (OWL-Booking),
Thomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, FrankThomas Goeke (Vereinigte Volksbank), Stefan Friedrich (Festwirt), Bürgermeister Johannes Schlütz, Frank
Filter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), StephanFilter (Autohaus Filter), Janina Ruberg (Gebr. Ruberg), Nina Albers und Björn Wakup (REWE), Stephan
Kunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahkKunstein (ofenzentrum) und Theres Trautmann (Stadt Nieheim). Foto: ahk

Nieheim. Es ist unbestritten eines
der schönsten Feste überhaupt,
und viele Feinschmecker können
sich in diesem Jahr wieder auf
den Spätsommer freuen, wenn der
Deutsche Käsemarkt vom 30. Au-
gust bis 1. September im beschau-
lichen Nieheim seine Pforten öff-
net. Inmitten der malerischen Alt-
stadtkulisse präsentieren rund 60
Aussteller, darunter dieses Mal
auch Käsereien aus nördlichen
Gefilden wie aus Ostfriesland,
England und Irland, ihre handge-
fertigen Käsesorten. Bürgermeis-
ter Johannes Schlütz eröffnet den
13. Deutschen Käsemarkt offiziell
am Freitag, 30. August, um 14 Uhr
auf dem Richterplatz.

Neue Neue Neue Neue Neue WinzerWinzerWinzerWinzerWinzer
Die Besucherinnen und Besucher
haben an den drei Tagen wieder
die Möglichkeit, besondere Kä-
sespezialitäten quer durch Euro-
pa zu verkosten und dabei eine
von Generation zu Generation
überlieferte Tradition zu erleben
sowie die Geschichten und Anek-
doten hinter jedem Käselaib zu
erfahren. Und damit nicht genug:
Denn neben den facettenreichen
Milchprodukten vom cremigen
Brie über herzhaften Emmenta-
ler bis hin zu aromatischem Zie-
genkäse bietet der Deutsche
Käsemarkt weitere kulinari-
sche Genüsse: Elf Winzer,
darunter vier „Neue“ aus be-
kannten Weinanbaugebieten,
ergänzen und glänzen mit ihren
oft prämierten Rebsorten.
Schätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der RegionSchätze aus der Region
Auch regionale Betriebe, die
beispielsweise mit Wurst- und
Schinkenwaren, Säften und Schor-
len, Marmeladen und Aufstrichen
sowie Saucen punkten, sind
wieder mit von der Partie. Die
Gäste können sich dort direkt auf
dem Markt ein Bild über die rei-
che kulinarische Schatzkammer
der heimischen Region machen.

Besucherinnen und Besucher kön-
nen lokale Kunsthandwerker be-
wundern, die ihr Geschick bei der
Herstellung von Keramik, Textilien
und Holzarbeiten demonstrieren.
Sehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland ItalienSehnsuchtsland Italien
Doch Nieheim schaut gerade wäh-
rend des Käsemarktes über den
Tellerrand hinaus: Das Sehn-
suchtsland Italien ist mit den ty-
pischen mediterranen Genüssen
wie Käse, Pasta, Mortadella und
Wein wieder vertreten. Ein klei-
nes italienisches Dorf entsteht
direkt neben dem Deutschen Kä-
semuseum - ähnlich einer char-
manten Piazza können die Gäste
dort flanieren, genießen und auch
eine Pause vom turbulenten
Marktgeschehen einlegen.
Genießen auch ohne Stress und
Hektik ist nebenan, im „Raum Ge-
schmacks“, möglich. Seinen Lieb-
lingskäse kann man wieder ganz
in Ruhe und mit Hilfe der kompe-
tenten Beratung über Herkunft,
Herstellung und Aroma im Deut-

schen Käsemmuseum herausfin-
den. Und natürlich lassen sich dort
auch die auf dem Markt angebo-
tenen Weine verkosten.
Neuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer FestwirtNeuer Festwirt
Für das Musik- und Unterhal-
tungsprogramm auf den einzel-
nen Bühnen zeichnet in diesem
Jahr die Event- und Künstleragen-
tur OWL Booking unter der Feder-
führung von Stefan Friedrich ver-
antwortlich. Der gebürtige Niehei-
mer richtet auch das Gastrono-
mie-Festzelt ein, in dem die Stein-
heimer Trattoria Da Gaetano le-
ckere Spezialitäten der „Cucina
italiana“ anbietet. Natürlich ste-
hen dort vordergründig Gerichte
mit Käse auf der Speisekarte. Für
diejenigen, die vegetarische Kost
bevorzugen, sind in der Marktstra-
ße Foodtrucks zu finden, bei denen
man entsprechende Speisen rund
um Gemüse & Co. genießen kann.
Verschiedene „Walking Acts“ sor-
gen für gute Stimmung und lassen
die malerischen Altstadtgassen

aufleben. Auch für Kinder und Ju-
gendliche soll der Deutsche Kä-
semarkt ein Erlebnis werden:
Sie können an abwechslungrei-
chen und spannenden Abenteuer-
Programmen teilnehmen.
MarktzeitenMarktzeitenMarktzeitenMarktzeitenMarktzeiten
Freitag, 30. August,
14 bis 20 Uhr
Samstag, 31. August,
10 bis 20 Uhr
Sonntag,1. September,
10 bis 18 Uhr
Der Eintritt zum Marktgeschehen
beträgt an jedem Tag drei Euro
für Erwachsene. Ein Wochenend-
Ticket gibt es für sechs Euro. Im
Vorverkauf sind im Nieheimer
REWE-Markt auch die Drei-Tage-
Eintrittsbändchen erhältlich. Kin-
der haben freien Eintritt.
Das Parken an ausgewiesenen
Standorten und der Park-Shuttle-
Service sind kostenfrei.
Der Nahverkehrsbund Paderborn/
Höxter (nph) bietet über das Wochen-
ende einen Bus-Sonderverkehr an.
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Käse mal anders - mit REWE regionale Feinkost feiern
Es ist endlich soweit! Deutsch-
lands längste Käsetheke ist zu-
rück. Vom 30. August bis zum 1.
September 2024 verwandelt sich
die historische Altstadt von Nie-
heim in eine Genussmeile aus viel-
fältigen Feinkostprodukten. In den
Gassen der Innenstadt werden
verschiedene Aussteller kulinari-
sche Highlights für die Besucher-
innen und Besucher des Niehei-
mer Käsemarkts anbieten.
Selbstverständlich sind die REWEREWEREWEREWEREWE
und nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreisund nahkauf Märkte im Kreis
HöxterHöxterHöxterHöxterHöxter auch dieses Jahr als För-
derer mit dabei. Das über die
Region hinaus bekannte Event
lädt dazu ein, verschiedenste
Käsekreationen zu entdecken.
15 engagierte Kaufleute werden

am REWE-Stand vertreten sein
und freuen sich auf den Austausch
mit allen Käsefreunden. Lokale
Partner präsentieren und verkau-
fen über 250 lokale Produkte und
laden zur Verkostung der regio-
nalen Produkte ein. Regionale
Feinkost zum Anfassen, Probieren
und Feiern!
„Regionalität liegt uns sehr am
Herzen, und wir möchten möglichst
viele Menschen von der Qualität
und dem Mehrwert regionaler
Produkte überzeugen“, erklärt
Rene Jakob, Vertriebsleiter in der
REWE Region Nord das Engagement
der REWE und betont ihre lang-
jährige Unterstützung für den
Nieheimer Käsemarkt. Derartige
Aktionen dienten insbesondere

dazu, regionale Erzeuger aktiv zu
fördern. „Unser Ziel ist es, das
regionale Sortiment ständig zu er-
weitern und neue Partnerschaf-
ten mit lokalen Lieferanten zu
knüpfen“, ergänzt Jakob weiter.
Auch in diesem Jahr wird REWE
wieder viele Aktionen auf dem Kä-
semarkt anbieten. Wer die REWE-
App noch nicht heruntergeladen
hat, kann sich beispielsweise am
Stand darüber informieren und
von attraktiven Promo-Aktionen
profitieren.
Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:Marktzeiten:
Freitag, 30. August 14-20 Uhr,
Samstag, 31. August 10-20 Uhr,
Sonntag, 1. September 10-18 Uhr.
Der Eintritt für Erwachsene be-
trägt drei Euro. Ein Mehrtages-

bändchen ist für sechs Euro er-
hältlich. Kinder haben das gesam-
te Wochenende freien Eintritt. Ti-
ckets können im Vorverkauf im
Nieheimer REWE-Markt und den
beiden Steinheimer Rewe-Märk-
ten erworben werden. Das Parken
an ausgewiesenen
Standorten und der Park-Shuttle-
Service sind kostenfrei. Zusätz-
lich bietet der Nahverkehrsbund
(nph) Paderborn/Höxter an diesem
Wochenende einen Bus-Sonder-
verkehr an.
Weitere Informationen:
Stadt Nieheim,
Stadt- und Wirtschaftsförderung,
Marktstraße 18, 33039 Nieheim,
Tel.: 05274/982 150.
www.nieheim.de
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BSV-Breitensporttag mit Spendenlauf in Fürstenberg

Programm im September in der KulturScheune1a

Leiberger Second-Hand-Basar
Am Samstag, 21. September, fin-
det in der Zeit von 11 bis 14 Uhr
wieder der Second-Hand-Basar in
der Leiberger Schützenhalle statt.
Der Eintritt ist frei. Angeboten wer-

den gut erhaltene Baby- und Kin-
derkleidung (Saison Herbst/Win-
ter), Umstandsmode, Karnevals-
kostüme, Kinderwagen, Spielzeug
und vieles mehr. Zur Verkürzung

der Wartezeit ist eine Schnellkasse
eingerichtet. Auch für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee, selbstgebacke-
nem Kuchen und Waffeln bestens
gesorgt, natürlich auch zum Mit-

nehmen. Veranstalter ist der För-
derverein des Kindergartens Re-
genbogenland. Der komplette Er-
lös ist für den Leiberger Kindergar-
ten „Regenbogenland“ bestimmt.

Fürstenberg. Am 28. und 29. Juni
fand der diesjährige Breitensport-
tag des BSV Fürstenberg zusam-
men mit der Profilschule als ge-
meinsames Sportfest statt. Am
Vormittag startete die Profilschu-
le mit ihrem Sportfest, an das sich
dann der 24-Stunden-Spendenlauf

ab 12 Uhr anschloss. Dabei liefen
die aktiven Teilnehmer 381 Run-
den auf der Tartanbahn und sam-
melten so fleißig Spenden für eine
neue überdachte Sitzgelegenheit
am Multifunktionsplatz.

Ebenso stellten sich währen der

24 Stunden auch einige Grup-
pen des BSV Fürstenberg vor.
Kinder konnten am Samstag das
KIBAZ Sportabzeichen in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreis-
sportbund Paderborn ablegen.
Das Team der Sportabzeichen-
abnahme war natürlich auch vor

Ort. Beim Yoga, der Frühgym-
nastik, den Tanzbienchen und
den Minikicker des BSV wur-
den u.a. die Angebote sehr gut
angenommen und das herrliche
Wetter tat sein übriges dazu, die
Veranstaltung zu einem Erfolg
werden zu lassen.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,,
19.30 bis 22.30 Uhr19.30 bis 22.30 Uhr19.30 bis 22.30 Uhr19.30 bis 22.30 Uhr19.30 bis 22.30 Uhr
Tanz-Café mit Danny
Geselligkeit bei Tanz und Plausch
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,,
15 bis 19 Uhr15 bis 19 Uhr15 bis 19 Uhr15 bis 19 Uhr15 bis 19 Uhr
ScheunenMarkt1a plus
Regionale Lebensmittel, Kunst-
handwerk, Kultur und mehr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Käse-Wein-Abend mit
Käsesommelier Manuel Santin

Der Wochenmarktbeschicker in
seinem Element.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. September September September September September,,,,,
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
WestfalenClassics Herbstedition
Konzert mit „Saltet Caramel“, das
Frank Dupree Trio und Trompeter
Simon Höfele spielen Kompositi-
onen des 20. Jahrhunderts. Das
Konzert ist Open Air geplant, bei
schlechtem Wetter im Saal.
Karten über

www.westfalenclasics.de
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Buchlesung mit der Autorin Emma
F. Jaeger
„Perhaps 1“ eine Novelle zum At-
tentat auf J.F. Kennedy.
Eintritt frei, Voranmeldung nicht
erforderlich.
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
ScheunenKunst mit Nelly Hein
Erstelle ein Kunstwerk, bringe

Deine Idee, der Rest geschieht
vor Ort.
und Lesung Märchen und Ge-
schichten, 19 Uhr
Sechs deutsche Erzählkünstlerin-
nen treffen sich in der KS1a.
Außerdem Tanzkurse mit Julia
Pape, Treffen des Fotostammtisch,
der Staudengruppe, des Lesekrei-
ses und weitere Workshops.
Alle Infos unter
www.kulturscheune1a.de.
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Karriere mit dem richtigen Studiengang
Hauptsache was mit Sport

Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-Foto: IST-Hochschule für Manage-
ment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-oment/akz-o

Foto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-oFoto: pexels.com/IST-Hochschule für Management/akz-o

Sein Hobby zum Beruf zu machen
klingt nach einer guten Idee. Wer
im Sport arbeiten möchte, hat mit
einem passgenauen Studium bes-
te Berufsaussichten. Das gilt für
eher praxisorientierte, angehen-
de Trainer ebenso wie für diejeni-
gen, die lieber ins Sportmanage-
ment möchten. Heute sind im
Sportbusiness und in der Sport-
praxis gut ausgebildete, smarte,
clevere Nachwuchskräfte gefragt.
Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil TTTTTrrrrrainer:innenainer:innenainer:innenainer:innenainer:innen
Das Anforderungsprofil an
Trainer:innen geht mittlerweile
weit über die klassische Trainings-
planung und -steuerung hinaus.
Der neue Bachelor-Studiengang
Sportwissenschaft und Training der
IST-Hochschule setzt genau da an.
Das Basiswissen bilden die Mo-
dule Sportmedizinische Grundla-
gen, Diagnostik- und Trainings-
wissenschaft sowie Leistungssteu-
erung. In den Folgesemestern er-
lernt man Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Technik und Koordinati-
on. Die praxisorientierte Anwen-
dung der erlernten Inhalte ist Teil
der einzelnen Module. Dank der
Wahlpflichtmodule kann man sein
Know-how in Bereichen Training,
Coaching und Sportmanagement
vertiefen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, über ein Wahlmodul eine
sportartspezifische C- und B-Trai-
nerlizenz von Verbänden oder
Sportbünden anrechnen zu lassen.

Sportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness Management
Die an Führungskräfte im Sport-
business gestellten Anforderun-
gen umfassen neben weitreichen-
dem Managementwissen auch die
Kenntnis der spezifischen Struk-
turen und Besonderheiten der
professionellen Sportbranche. Die
Studierenden des Bachelor-Studi-
engangs „Sportbusiness Manage-
ment“ profitieren von über 30 Jah-
ren Erfahrung und einem großen
Netzwerk im Sport. Ab dem ersten
Semester gehören Wirtschaftsthe-
men und sportspezifische Manage-
mentinhalte zum Ausbildungsmix
der Manager von morgen.
Duales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales Studium
Wer während seines Studiums
schon wertvolle Berufserfahrung
sammeln, Geld verdienen, im
Sport durchstarten und Kontakte
knüpfen möchte, kann beide Stu-
diengänge neben Vollzeit und Teil-
zeit auch in der dualen Variante
absolvieren. An der IST-Hochschu-
le für Management gibt es keinen
Numerus clausus (www.ist-
hochschule.de). Dafür aber viel
Flexibilität: Durch die geringen
Präsenzzeiten und den verstärk-
ten Einsatz moderner Lern- und
Lehrmethoden können die Studie-
renden ihr Studium zeitlich und
örtlich flexibel gestalten. (akz-o)
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Leiden mit Tarnkappe
So erkennen Sie versteckte Erkrankungen

Es gibt Krankheiten, bei denen ein
wenig Detektivarbeit nötig ist, um
sie zu erkennen. Das Tückische da-
ran: Durch wenige oder uncharak-
teristische Symptome bleiben sie
lange unentdeckt.
So können chronische Leberentzün-

dungen wie Hepatitis B und C un-
behandelt schwere Leberschäden
und Krebs verursachen. Sie können
durch Körpersäfte übertragen wer-
den, also z. B. durch ungeschützten
Geschlechtsverkehr oder Kontakt
mit infiziertem Blut. Eine Impfung

gibt es bislang nur gegen Hepatitis
B. Das Virus kann lange im Körper
sein, ohne dass sich Symptome zei-
gen. So wird es eher zufällig bei
einer routinemäßigen Überprüfung
der Leberwerte entdeckt.
Schätzungsweise leiden weltweit

etwa 290 Millionen Menschen an
einer chronischen Hepatitis, ohne
es zu wissen. Typische Symptome
können Abgeschlagenheit, Ver-
dauungsstörungen und Fieber so-
wie eine Gelbfärbung von Haut
und Augäpfeln (Gelbsucht) sein.
Genauer hinschauenGenauer hinschauenGenauer hinschauenGenauer hinschauenGenauer hinschauen
bei häufig blauen Fleckenbei häufig blauen Fleckenbei häufig blauen Fleckenbei häufig blauen Fleckenbei häufig blauen Flecken
Die wenigsten Menschen denken
sich etwas dabei, wenn sich nach
einem Stoß ein blauer Fleck bildet.
Kommen diese blauen Flecken häu-
figer vor, kann eine Blutgerinnungs-
störung, zum Beispiel das von-Wil-
lebrand-Syndrom, dahinterstecken.
Die Dunkelziffer mit bis zu 800.000
Betroffenen in Deutschland ist hoch.
Jedoch wissen die wenigsten davon.
Es fällt meist erst auf, wenn etwas
passiert. Bleibt eine Blutgerin-
nungsstörung unentdeckt, kann das
im Fall eines Unfalls, einer Operati-
on oder auch Entbindung gefährlich
werden. Wenn schon harmlose Stö-
ße stark ausgeprägte blaue Flecken
verursachen und auch kleine
Schnittwunden sehr lange bluten,
sollten Sie das ärztlich abklären las-
sen. Ein weiteres Anzeichen ist eine
starke oder lange Periode. Mehr
Infos unter
www.netzwerk-von-willebrand.de.
Unterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der Schilddrüse
Die Schilddrüse produziert Hormo-
ne, die sich unter anderem auf den
Stoffwechsel und die Psyche aus-
wirken. Gibt sie zu wenig Hormone
ab, spricht man von einer Unter-
funktion. In Deutschland ist der häu-
figste Grund dafür die Autoimmun-
erkrankung Hashimoto-Thyreoiditis.
Etwa 4 von 1000 Frauen und 1 von
1000 Männern erkranken daran.
Dabei richtet sich das Immunsys-
tem gegen den eigenen Körper und
greift das Schilddrüsengewebe an.
Dies führt zu einer chronischen Ent-
zündung der Drüse und kann im
weiteren Verlauf in eine Unterfunk-
tion münden. Meist zeigen sich erst
dann Symptome wie ständige Mü-
digkeit, Schwäche, Antriebslosigkeit
und Kälteempfinden. (akz-o)
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Akkus besser als ihr Ruf!

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
Anna Lutter-Kayser, Hörakustikmeisterin und Saskia Bruns, Hörakustik-Anna Lutter-Kayser, Hörakustikmeisterin und Saskia Bruns, Hörakustik-Anna Lutter-Kayser, Hörakustikmeisterin und Saskia Bruns, Hörakustik-Anna Lutter-Kayser, Hörakustikmeisterin und Saskia Bruns, Hörakustik-Anna Lutter-Kayser, Hörakustikmeisterin und Saskia Bruns, Hörakustik-
meisterin.meisterin.meisterin.meisterin.meisterin.

Hörexpertinnen Hörexpertinnen Hörexpertinnen Hörexpertinnen Hörexpertinnen Anna LutterAnna LutterAnna LutterAnna LutterAnna Lutter-Kay--Kay--Kay--Kay--Kay-
ser und Saskia Bruns erklären,ser und Saskia Bruns erklären,ser und Saskia Bruns erklären,ser und Saskia Bruns erklären,ser und Saskia Bruns erklären,
wwwwwarum Hörgeräte mit arum Hörgeräte mit arum Hörgeräte mit arum Hörgeräte mit arum Hörgeräte mit Akku lang-Akku lang-Akku lang-Akku lang-Akku lang-
fristig nachhaltiger und kosten-fristig nachhaltiger und kosten-fristig nachhaltiger und kosten-fristig nachhaltiger und kosten-fristig nachhaltiger und kosten-
günstiger sind.günstiger sind.günstiger sind.günstiger sind.günstiger sind.
Sie befinden sich gerade mitten
in einem wichtigen Gespräch und
dann schaltet sich das Hörgerät
aus. Nutzer von batteriebetriebe-
nen Hörsystemen kennen diese
Situation nur allzu gut. Anschlie-
ßend geht der lästige Batterie-
Wechsel los, wenn man diese
überhaupt gerade zur Hand hat.
Mit Hörgeräten, die über Akkus
verfügen, gehören solche Unan-
nehmlichkeiten der Vergangen-
heit an. Leistungsstarke Akkus
können zügig aufgeladen wer-
den, bieten eine Tagesleistung
und sind zugleich umweltfreund-
licher und kostengünstiger Hör-
expertinnen Anna Lutter-Kayser
und Saskia Bruns verraten, wel-
che Vorteile Hörsysteme mit
Akku bieten.

Vorteil eins:Vorteil eins:Vorteil eins:Vorteil eins:Vorteil eins:
Langfristige KostenersparnisLangfristige KostenersparnisLangfristige KostenersparnisLangfristige KostenersparnisLangfristige Kostenersparnis
„Obwohl die Anschaffungskosten
für das Hörgerät zunächst etwas
höher sein können, erweisen sich
Hörgeräte mit Akku langfristig als
kostengünstiger“, betont die Hö-
rexpertin Anna Lutter-Kayser. „Ein
hochwertiger Akku hält im Ideal-
fall mehrere Jahre. Im Laufe sei-
ner Lebensdauer ersetzt ein Akku
durchschnittlich bis zu 100 Batte-
rien - was sehr schonend für den
eigenen Geldbeutel ist.“

Vorteil zwei: HörgeräteVorteil zwei: HörgeräteVorteil zwei: HörgeräteVorteil zwei: HörgeräteVorteil zwei: Hörgeräte
mit mit mit mit mit Akku schonen die UmweltAkku schonen die UmweltAkku schonen die UmweltAkku schonen die UmweltAkku schonen die Umwelt
„Auch in Sachen Nachhaltigkeit
haben Hörgeräte mit Akku ganz
klar die Nase vorn“, sagt Saskia
Bruns. „Sowohl Batterien als auch
Akkus enthalten Substanzen, die
aufwändig im Sondermüll ent-
sorgt werden müssen. Im Gegen-
satz zu herkömmlichen Batterien
müssen Akkus nicht regelmäßig
ausgetauscht werden, wodurch
der ständige Sondermüll stark

verringert wird. Dies wirkt sich
positiv auf die Umwelt aus.“

Vorteil drei: Immer einsatzbereitVorteil drei: Immer einsatzbereitVorteil drei: Immer einsatzbereitVorteil drei: Immer einsatzbereitVorteil drei: Immer einsatzbereit
„Die meisten Hörgeräte mit Akku
nutzen Lithium-Ionen-Akkus, die
kostengünstig hergestellt wer-
den können und dennoch eine
hohe Energiedichte aufweisen“,
erklärt die Hörexpertin Saskia
Bruns. „Trotz ihrer geringen Grö-
ße versorgen diese Akkus die
Hörgeräte einen ganzen Tag lang
zuverlässig mit Strom.“

Aufgrund ihrer kompakten Bau-
weise werden Akku-Hörgeräte
nicht über herkömmliche Ladeka-
bel aufgeladen, sondern erfordern
eine spezielle Ladestation. Diese
Station wird an eine Steckdose
angeschlossen oder es besteht die
Möglichkeit über ein USB-Kabel,
beispielsweise über einen Laptop
oder eine Power Bank. Zusätzlich
bieten viele Ladestationen eine
Schnellladefunktion für Notfälle,
die es ermöglicht, den Akku in we-
nigen Minuten für mehrere Stun-
den Nutzungsdauer aufzuladen.

Vorteil vier:Vorteil vier:Vorteil vier:Vorteil vier:Vorteil vier:
Kein Batterie-Wechsel mehrKein Batterie-Wechsel mehrKein Batterie-Wechsel mehrKein Batterie-Wechsel mehrKein Batterie-Wechsel mehr
Ein weiterer entscheidender Vor-
teil von Hörgeräten mit Akku sei
der Wegfall des Batterie-Wech-
sels, so die Hörexpertin Anna Lut-
ter-Kayser. „Dieser kann zeitauf-
wendig sein, insbesondere für Trä-
ger, die nicht so fingerfertig sind
oder bei denen die Sehkraft nach-
gelassen hat. Der fest verbaute
Akku erfordert keinen ständigen
Austausch und kann nicht heraus-
fallen oder verkehrt herum einge-
setzt werden.“
Ob Hörsystem mit Akku oder
Batterie - Anna Lutter-Kayser
empfiehlt vor dem Kauf in je-
dem Fall noch einmal den Rat
des Hörakustikers Ihres Vertrau-
ens aufzusuchen. Denn dieser
kann Sie noch umfangreicher
über die Funktionsweise der
Hörgeräte beraten.
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Nachwuchsmangel im Handwerk
Fliesenlegerfachhandwerk: Kreative Gestalter der Energiewende

Der Handwerkermangel in Deutsch-
land spitzt sich zu: Ende April ver-
meldete der Zentralverband des
Deutschen Handwerks knapp
40.000 unbesetzte Ausbildungs-
stellen. Damit gefährdet der Nach-

wuchsmangel nicht nur den Woh-
nungsbau, sondern auch die Ener-
giewende - für die dringend mehr
Handwerker im Heizungs-, Sanitär-
und Klimabereich sowie Elektro-
Installateure nötig sind. Aber auch

Nachwuchshandwerker bei den
Profi-Fliesenlegern. Denn die
Meister- und Innungsbetriebe des
Fachverlege-Handwerks tragen
dazu bei, Gebäude nachhaltiger
und klimafreundlicher zu machen:
Fliesen sind mit ihrem ausgezeich-
neten Wärmeleitverhalten der
optimale Systempartner zu Wär-
mepumpe und Fußbodenheizung -
ökologisch verträglich, langlebig
und „renovierungssicher“.

Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“Fliesenlegermeister „bewerben“
Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
ihres Handwerksihres Handwerksihres Handwerksihres Handwerksihres Handwerks
Um mehr Schulabgänger und jun-
ge Menschen für den Beruf zu be-
geistern, hat der Fachverband Flie-
sen und Naturstein die Bran-
cheninitiative „Dein Leben, Dein
Werk - werde Fliesenleger!“ ins Le-
ben gerufen. Denn heute wüssten
viele Jugendliche und Schulabgän-
ger gar nicht, wie der Berufsalltag

Foto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Deutsche Fliese/akz-o

Foto: AgrobBuchtal/Foto: AgrobBuchtal/Foto: AgrobBuchtal/Foto: AgrobBuchtal/Foto: AgrobBuchtal/
Deutsche Fliese/akz-oDeutsche Fliese/akz-oDeutsche Fliese/akz-oDeutsche Fliese/akz-oDeutsche Fliese/akz-o
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eines Fliesenlegers aussieht, er-
läutert der Verbandsvorsitzende
Jürgen Kullmann: „Wir wollen jun-
gen Menschen in der Berufsori-
entierungsphase zeigen, welche
kreativen Möglichkeiten die
Raumgestaltung mit Fliesen bie-
tet. Und wir wollen darüber infor-
mieren, dass das Fliesenleger-
meisterhandwerk mit seinem viel-
fältigen Tätigkeitsspektrum auch
für Schüler ohne Abitur oder Stu-
dienabbrecher sehr gute Be-
schäftigungs- und Einkommens-
perspektiven bietet. Denn Flie-
sen werden nicht nur im Neu-
bau, sondern auch in der ener-
getischen Sanierung als effizi-
enzsteigernder Belag auf Fuß-
bodenheizungen genutzt.“
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
auch für Haupt- und Realschülerauch für Haupt- und Realschülerauch für Haupt- und Realschülerauch für Haupt- und Realschülerauch für Haupt- und Realschüler
Die dreijährige Ausbildung zum
Fliesen-, Platten- und Mosaik-
leger erfordert neben handwerk-

lichem Geschick ein gutes Gespür
für das Gestalten mit Formen und
Farben. Da die Anwendungsberei-
che von Fliesen ebenso vielfältig
sind wie die Wünsche der Kunden,
ergibt sich für den Fliesenleger ein
abwechslungsreicher Berufsalltag:
Von der Realisierung moderner
Komfort- oder Designbäder über
die Wandgestaltung in Küche,
Wohnzimmer oder am Kamin bis
zur Gestaltung von Bodenflächen
im gesamten Wohnbereich oder auf
den Außenflächen reicht das Spek-
trum. Auch die Ausbildungsvergü-
tung kann sich sehen lassen:
Der Bruttoverdienst beträgt je
nach Bundesland bis zu 920 Euro
im ersten Lehrjahr und bis zu
1.495 Euro im dritten Lehrjahr.
Unter www.fachverband-fliesen.de
finden Interessierte unter „Traum-
beruf“ weitere Informationen -
oder auf Instagram unter „dein-
lebendeinwerk“. (akz-o) Foto: Stroeher/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Stroeher/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Stroeher/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Stroeher/Deutsche Fliese/akz-oFoto: Stroeher/Deutsche Fliese/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 24. September 2024Dienstag, 24. September 2024Dienstag, 24. September 2024Dienstag, 24. September 2024Dienstag, 24. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

ReisenReisenReisenReisenReisen
NordseeNordseeNordseeNordseeNordsee

Urlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der NordseeUrlaub und Kuren an der Nordsee
Allergikergerechte 72m² FeWo für 2
Pers. im Nordseebad 26969 Burhave,
ruhige zenrale Lage, Einkaufs-
möglichkeiten, Ärzte&Fahrradverleih
im Ort. Wegen des heilwirksamen Kli-
mas hervorragend geeignet bei Er-
krankungen der Atemwege,
Rehamaßnahmen möglich, sprechen
Sie mit Ihrer KV. Tel: 04733/9109992
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Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstraße 10, 33142 Büren, 02951/2384

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstraße 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Am Westerntor 2, 33098 Paderborn, 05251/22007

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/
98980

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957 98
58 990

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstraße 2, 34431 Marsberg, 02992/2402

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstraße 2, 33142 Büren, 02951/98310

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/
98980

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Delphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-Apotheke
Detmolder Straße 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Hirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-ApothekHirsch-Apotheke e e e e WWWWWestheimestheimestheimestheimestheim
Kasseler Straße 28, 34431 Marsberg (Westheim), 02994/96540

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
Sorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-ApothekeSorgenfreys-Apotheke
Sauerlandstraße 67, 34431 Marsberg (Bredelar), 02991/360

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/
98980

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Apotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur ResidenzApotheke zur Residenz
Burgstraße 10, 33142 Büren, 02951/2384

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
St. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-ApothekeSt. Engelbert-Apotheke
Friedrichstraße 4, 59929 Brilon, 02961/8449

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
HaarenerHaarenerHaarenerHaarenerHaarener-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957 98
58 990

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Aatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-ApothekeAatal-Apotheke
Mittelstraße 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Sintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-ApothekeSintfeld-Apotheke
Forstenburgstraße 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/
98980

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Diemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-ApothekeDiemeltal-Apotheke
Hauptstraße 30, 34431 Marsberg, 02992/97880

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Matthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-ApothekeMatthäus-Apotheke
Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Apotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am BurghofApotheke am Burghof
Bülberg 1, 34431 Marsberg, 02992/2634

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Alme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-ApothekeAlme-Apotheke
Bahnhofstraße 22, 33142 Büren, 02951/98900

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Westfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-ApothekeWestfalen-Apotheke
Eickhofferstraße 2, 33142 Büren, 02951/98310

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Eringerfelder Straße 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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